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!»!-. 23t. Montag den 27. September 1853
3. 526. i, ( ! ) 18233.
' K u n d m a c h n l, g.

Von der k. k, steirisch . illyrischen Finanz-
Landes-Direction wird bekannt gemacht, daß bei
derselben über die Verfrachtung des Tabakma^
terials und anderer Gefallsgegenstandc von Für-
stcnfeld nach Gratz und zurück, für das Sonnen-
jahr »853, ,85,4 und 185,5>, durch cine Concur«
rcnz - -Verhandlung mittelst schriftlicher Offerte
ein veltragäinäßigeö Uebereinkommen getroffen
werden wird, wozu, diejenigen, welche dieses Trans-
portgescha'ft zu übernehmen beabsichtigen, mit dem
Beisätze eingeladen wdrdcn, daß die in einem
Jahre zu verführende Quantität im sporco - Ge^
Wichte von Fürstenfcld nach Gratz in beiläufig
l l M t t Centner, und von Grah nach Fürsten-
feld in beiläufig 700 Centner bestehen dürfte,
und die versiegelten Offerte mit der Aufschrift:
»?lnbot zur Tabakmaterial - Verfrachtung von
Fürstenfeld nach W,ah und zurück" bis zum 7.
October 185,2 um l 2 Uhr Mit tags im Vor-
stands-Bureau der k. k. Finanz-Landes-Direc-
tion für Ateiermark, Karnten und Krain einzu-
reichen, oder bis dahin einzusenden sind.

Es werden nur jene Offerte berücksichtiget
werden:

Itens welche einen bestimmten Preis enthalten;
2tens die Verbindlichkeit ausdrücken, sich der bei

derk. k. Finanz-Landes-Direction in Grah und
Wien, oder beider Tabak-Fabriks-Verwal-
tung in Fürstenfeld zur Einsicht vorliegenden
Contractsbedingungcn zu fügen;

3lens welche mit der Quittung über das zur S i -
chcrstellung ihres Anbotes bei der Camera!«
Bezirkscasse zu G r a h , oder jener der übrigen
Cameral - Bezirks-Verwaltungen, oder bei der
Tabakfabrikscaffe zu Fürstenfcld erlegte, auf
Eintausend Gulden festgesetzte Angeld belegt
sein weiden.

Di> Offerenten bleiben bis zur erfolgten Ent-
scheidung für ihle Anbote rcchtsverbindlich, nach
erfolgter Entscheidung aber wi id das Angeld
denjenigen, deren Anbote nicht angenommen wer-
den , sogleich zurückgestellt; das Vadium jenes
Offercnten aber, dessen 'Anbot angenommen würde,
wird zum Erläge der Caution, welche auf den
Betrag von Zweitausend Gulden festgesetzt w i rd ,
zurückbehalten

Die Caution ist binnen 14 Tagen, vom
Tage, an welchem dem Meistbietenden die An-
nahme seines Offertes bekannt gemacht wird,
vollständig zu leisten, widrigenö es der k. k. Fi-
nanz - Landes - Direction frei stehen wi ld ent-
weder das erlegte Angeld, als dem Staatsschätze
verfallen, einzuziehen, oder auf Gefahr und Ko-
sten oes durch dic Unterlassung des bedungenen
Cautions - Erlageä Vertragsbrüchigen Contrahen-.
ten über die von ihm erstandene Leistung einen
neuen Vertrag mit wem immer, auf die der
Finanz-Bandes: Direction beliebige Art ciinu-
gehen. ^ "

Giah am Kl. September 185,2.

Z. 525». :. (2) N^. 8 t t 3 7 , ^ I Ü . ^

C o n c u r s - A u s f ch r e i bung.
Bei der k. k. krainischen Religionsfondädo^

maine Landstraß ist die zu Folge Decietes deö
hohen k. k. Ministeriums für Landeskultur und
Bergwesen oom N). Mai l 8 '» l , Z, l l 7 j ' ^ ^nd
blasses der hohcn k. k. Finanz-Landes-Direct
tion für Steiermark, Kärnt^n und Kiain vom
2^. Mai l85>,, Z. l0?3 ! l , bewilligte prov.
Waldhüter- und Revierjägrrstelle, mit welcher
k'ne I^hreslöhnung von Eiichundett vier und
" '"z ig Gulden M . M . , ein Deputat von 4
Klaftern hartes Brennholz und der Bezug des
tanfmaßigcn Schußlohncs verbunden ist, auf wel.
«) l" letztern jedoch auch dle übrigen Forstauf-
^ e r hinsichtlich ^ ^^ j , ^ ^ ^ abgeschossenen
-wlldes Än,pruch haben, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
sich über ihr Alter, Stand, gesunde Korpcr-
beschaffenheit, tadellose Moralität, bisherige Dienst-
leistung oder Beschäftigung, über ihre Kenntnisse
im Forst- und Iagcreisache, im Lesen und
Schreiben, dann über die Kenntniß der
deutschen und krainischen Sprache auszuweisen,
und ihre belegten Gesuche, in welchen anzu-
führen ist, ob und in wie ferne sie mit einem
Angestellten^dcs k. k. Vnwallungsamtes in Land-
straß verwandt oder verschwägert sind, faUs sie
schon im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer
vorgesetzten Stelle längstens bis l5,. October
l. I . an daK genannte k. k. Vcrwaltungsamt
zu leiten.

K, k. Cameral - Bezirks-Verwaltung Neustadt!
am!>. September »85,2.

Z. 5,27 ., (2) N l . 9 l88 .
K u n d l^ a ch l, n g.

Da die am li». d. W, vorgenommene Ver-
handlung, wegen Ueberlassung der Schub Vor
spannsleistung in der hiesigen Schnbstation für da5
Mllitärjahr »85,3 kein günstiges Resultat hatte,
so wird hierwcgen eine neuerliche Verhandlung am
30. d. M . , Vormittags um l l Uhr, hieramt^
Statt haben, wozu Unternehmungslustige hiemit
eingeladen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach, am
22. September l«5,2.

Z, 5,2». !. (3) Nr. 32?5>
E d i c t .

Von der k. k. Bezirköhauptmanschast Tscher-
nembl wild hirmit bekannt gemacht, daß die
Verpachtung d.r Militär-Vorspannsbeistellung für
daö Ver.valtlmgöjahr ,85,3, bezüglich der Marsch-
station Mottling am 4. October d. I . .früh i>
Uhr, und bezüglich dcr Marschstation' Tscher'
nembl am nämlichen Tage Nachmittags um 3
Uhr, in dcr hcsigen Amtskanzlei im Absteige-
rungswege vorgenommen werden wird.

Die Licitlitlonölustigen werden mit dem Be»
deutcn hiezu cing.laden, daß:
:») jeder L>c!ta>N für die Marschstation Mottl ing

vor der Licitation ein Vadmm von 5tt f l .
C. M . zu erlegen haben w.rde;

^) daß nur vor dem Beginne der Licitation
schriftliche, gehörig ausgefertigte, mit dem ge?
dacht, n Vad um beligte Offerte hieramtö ein-
gebracht werden können;

<) daß, bezüglich dcr Marschstation Tschernemdl,
der Lllitant zum Erläge emes Vadiumö niä t
verhalten werden w i r d , daß jedoch zur Lici-
tation nur solche Manner zugelassen werden,
welche dem Amte, als vom rechtlichen ordent-
lichen Charakter, bekannt sind.

Die übrigen Llcitatlonöbedingnisse können Hier-
amts täglich tingeschen werden.

K. k. Bezilkshauptmannschaft Tschcrncmbl am
lU. September »852.

Z"5<N>7.^3) ^ T I I ^
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird

dem unwissend wo befindlichen Anton Tauzher
und jelnen gleichfalls unbekannten Erben mittelst
gegenwartigen Edicts erinnert: Es sei bei die-
,em Gerichte Herr Mmiz Fleih. v. Tauffercr,
Eigenthümer des Gutes Weixclbach, um Zuwei
>ung deü Entschädigungskapitales für die aufgeho-
benen Urbarial-, Zehent- und Laudemialbezügc
des Gutes Weixelbach an die Hypothekarglaudiger
elngeschiitlen, worüber die Tagsatzung auf den
! 3 . December l. I . , F ^ h »<> Uhr vor diesem
Gerichte angeordnet worden ist.

Da der Aufcnthaltsott des'beklagten Hy-
pothekargläudigers?lnton Tauzher und seiner Er-
ben diesem Gerichte unbekannt, und weil sie viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind.
so hat man zu deren Vertheidigung, und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hicrortigcn Gerichts-

l advocaten Herrn O,-. Anton Rudolph als Cura-
tor bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach den bestehenden Gesetzen ausgeführt
und entschieden werden wird.

Anton Tauzhcr und dessen unbekannte Erben
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
aUenfaUs zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter, Herrn I),-. An«
ton Rudolph, Rechlöbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und übclhauvt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere,
^ ß sie sich die auS ihrer Verabsaumung ent«
standen Folgen selbst beizumessen haben werden.

K k. Landesgericht r'albach, am «4. Septem-
ber 185,2. ^

Z. ^2! ,^" (3s ' Nr7 5n>^
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wird

der La bacher Kürschnerbruderschaft mittelst aeqen-
wartigenEdictes n inner t : Es haben wider die-
,elbe bei diesem Gerichte Johann Kyschier, Geora
Kobllza, Franz Icherz, Mar ia Suelina und
There,la Machkot Kla;e auf Zuerkennung des
Eigenthums deS landtäsiichcn Garben-, Getreide-
und Jugend. Zchenteö in den Dörfern Podgoriz
und S t . Jakob an der Save auS dem Titel dcr
Ersihung eingebracht und um eine Tagsahunc
gebeten, welche auf den 2U. December l. I . , Vor-
mittags w Uhr vor diesem k. k. l'andesaerichte
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des beklagten Kürsch-
nelbruderschaflö-Vcrtreterö diesem Gerichte unbe-
kannt, und weil solcher vielleicht auö den k. k
Erblauden abwesend ist, so hat man zu dessen
Vertheidigung, und auf seine Gefahr und Unko«
ste., de», hll'loltigcn Gerichtsadoocate., H m . I).-.
Anton Rak als Kurator bestelll, mit welchem
..e angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
d^n wird " "6 " " ^ ' s " ) r t und entschieden wer"

Die Geklagte Kürschnerbruderschaft wird des.
,en zu dem Ende erinnert, damit dieselbe allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi-
schen d.m bestimmten Vertreter, Herrn I), ' . An-
ton Rak, Nechtsbchelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen möge, insbesondere,
daß sie sich die aus ihrer VerabsHumung ent-
stehenden Folpen selbst beizumessen haben wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am l l . Sep-
tember !85i2.

3. 1346. (!) Ar. 5277.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s ,
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. hjezilksgerichtt Oberlaibich haben
alle Dttjcniqen, welcke an die Vellassenschaft des,
dcn 5. Ma'iz d. I . verstorbenen (Yanzhüblers (Ycvlst
Malavelch vm, S t I o l ' s t , Haus N l . >5, als Gläu.-
ll.sl- sine Fpldelung zn ft.llen l?aben, zur Annul-
dung u»d Darthuu„g dcrselden de" 5 Noulinber
l. I . Früh 9 Uhr hl'llnmts zu erscheinen, odrr bis
oahin il)rAlm,ellli!,gs>,lsuch schrifllich zu lU'lslrichcn.
»vidligens diesen Gläubigeln an die Vll!assknj'> <lt,
wenn sie tulch die Bezahlung der anglMsioet.n
Forderungen erschöpft würde, kein w.i t t l . r A,lsvr»-t'
zustande, .ils insotern ihnen em P'<n,5lschl g,l 'ül' s

Ol'crlaid^ch am »2. August l 8 5 ^

3 l345. ( , ) ^ i l . öl^t)
E d i c t

zur (5 i n b e l u f u n q d < r V e r l a s se n sch a s! s .
G l a u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach
l).,l'en alle Diejenigen, welche a» tie Velldssenschaft
des. den 2 l . Apri l d. I , velstorbcnen Grundbesitzers
B las Petritsch von Gerauth H ' u s - N l . 4^,. als G läu .
biger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmel»
dung und Datthuunzs desselben d«n (j. November l I



«3«

Früh 9 Uhr hieramls zu erscheinen, or er bis dahin ihr
Anmelrungsgesuch schriftlich zu überreiche,,, widrigens
dicftn Gläubigern an dle Verlassenschaft, wenn sic
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Oberlaiback am 2. September 1852.

Z. 1347. ( ! ) Nr. 33l2.
E d i c t

zu? E i n b e r u f u n g der Ver lassen sch a f t s .
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach habcn
alle diejenigen, welche an die Verlasslnschasl des,
den 22. Ju l i d. I verstorbenen Grundbesitzers Jo-
hann Grum, von Altoderlaibach Haus-Nr . 9,
als Gläubiger eine Forderung zu steUen habcn,
zur Anmeldung und Darthuung derselben den 6.
November laufenden Jahrs Früh 9 Uhr hicramts
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsge
such schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschaft, wenn sie durch die Be.
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Oderlaibach am 17. August ,852.

3. »3,2. ( l ) Nr. 4475
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r la sse n scha f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf ha-
ben aUe diejenigen , welche an die Verlassenst ft der
den 24. August »850 verstorbenen Maria Friedlich
aus Neumarktl, als Gläubiger eine Forderung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung derselben
den 20. October l. I . Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen,
wioriglns diesen Gläubigern an die Verlafsenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For^
derungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
ftände, al5 in so ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K.k. Bezirksgericht Radmannsdorf am ltt Au
gnst »852.

Der Landesgerichtsrath:
P i n d e r .

Z. lNN4' ( ^ Nr, ,829
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a sse n scha ft s-
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Großlaschitsch
haben alle Diejenigen, welche an die Vciiassenschast
des, den ,6. Februar l. I . verstorbenen ledigen
Tischlers Mathias Marolt von Marouische, als
Gläubiger eine Forderung zu stellen habcn, zur
Anmeldung und Darthuung derselben den 8
O c t o b e r l. I . zu eischeinen, oder bis dahin
ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens diesen Gläubigern air die Verlassenschast,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht glbührt.

Gloßlalschitsch am 26. Jul i ,852
Der k. k. Bez. Richter:

P a n i a n.

3. «294. ( l ) Nr. 4858.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der Ver la ssensch a s t s-
G l ä u b i g e r .

Vor dem k, k. Bezirksgerichte Lack hab.n alle
diejenigen, welche an die Verlassenschaft des,' der,
17. Juni d. I verstorbenen Herrn Andreas Kuralt,
Realitätendesitzers und Bürgermeisters in (^», «.„uv.»«
H. -Nr . ! 7 . a!s Gläubiger eine Forderung zu ssel-
len habcn, zur Anmeldung U"d Datthuung de.sel
den den 7 October d. I . , Früh um 9 Uhr zu
erscheinen oder bis dahin ihr Anmeldui'gsgcsuch
schriftlich zu überreichen, widria/ns diesen Glaubi
gern an die Verlassenschalt, w<n» sie durch dic
Bezahlung der angenuldete» Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als in so
fern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Lack am 3, August ,852.
Der k. k. Beznksrichtcr -

i!e v i l sch n ig .

3^ ,330 . t^l) Nr. 27^2.
E d i c t .

Von dem k.k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
kund gemacht:

Es sei in die executive Feilbietung der, dem
Thomas Worstnik gehörigen, zu Nakltna 5„l» Haus-
Nr. 64 liegenden, im Gruxdbuche der geweseien
Herrschaft Freudenthal x»l, Urb. Nr. 36^ vorkon,
menden. und laut Schätzungsprolocoll vom 2,
August ,850, Z. 86, . gerichtlich auf ,375 fi be
wer'theten Hubrealität, wegen aus dem w. ä, Ver-
«leiche vom 30. Ma i ,558, Z. »42. dem Hrn.
Franz Ivanetitsch von Mottling schuldigen !87 fl.
sammt den bis zur Zahlung laufenden 5 "/„ Ver-
zugszinsen «. «. <-. gcwilliget, und zu deren Vor-
nahme di« Tagsatzungtn auf den l l . October, , « . !

November und 9. December <852, zcdesmal vor-
mittags 9 Uhr in loco dcr Realilät zu Rakitna mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß dic Realität
bei den zwei ersten Tagsatzungen nur um oder über
oen Schätzungswert!), bci der dritte» aber auch
unter demselben hintangegeben werccn wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dcm Bei-
satze eingeladen, daß das Schätzungsprotocoll, die
Licitationsbedmgnissc und der neueste GlundbuchS»
lrtract zu Jedermanns Einsicht in den gcwöhnlichcu
Amtsstunden Hieramts bereit liegl.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 30. April »852.

Z. l 3 l9 . (2) Nr. 7453.
E d i c t .

Vom k, k. Bezirksgerichte ilaas wird hiermit
bekannt gemacht:

Mai l habe in der Erecutionssache des Johann
Baraga von Krample, gegen Jacob Rozman von
Großoblak, die executive Feilbietlmg der, dein i!»tz-
tern gehörigen, im ehemaligen Grundbuche der
Herrschaft Nadlischek »,»l» Urb. Nr. ,7^,8, Rectf.
>1ir. 346 vorkommenden, laut Protocoll»s vom 29,
Jul i d I . , Nr. 5904, auf 2496 ft. bcwerthetcn
Ganzhube, wegen aus dem Urtheile vom 5. März
»852, Nr. ,792, schuldiger 300 fl. <-. «. o bewil-
liget, und zu deren Vornahme die Tagsahungen auf
cen 25. October, ans den 25. November ,852 u>id
auf den 7. Jänner ,853, jedesmal Vormittags von
9 - ,2 Uhr im Orte Großoblak mit dcm Beisätze
angeordnet, daß dicse Realität nur bei der 3. Tag
satzung auch unter dem Schätzungswerthe hintange-
gebe» werden würde.

Das Schätzu»a.sprotocoU, der Grundbucksex-
tract und die i!icitationsbe^>ingnisse erliegen hierge-
»ichls zur beliebigen Einsichtsnahnn'.

Laas am ,6. September ,852.
Der k. k. Bezirkslichter:

K o s ch i e r.

Z. ,3 ,8 . (3) Nr. 7452
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte iiaaö wird hiermit
bekannt gemacht: Man habe in der Executio,,5sache
des Mathias ll.-n-m^ von Navne, gegen S teppn
/Vv5li»^>- von Navnc, d>e erecutlve Fcllbietung der,
r>em Lctztern gehörigen, im vormaligen Grundbuchs
der Herrschaft Ortcneg «„!» Urb. 9tr. 20, rorkoin»
menden, laut Protocolles vom 3. August d. ^.,
Nr. 6026, auf 654 fl. 20 kr. g.schätzte'n Realist,
wegen aus dcm Vergleiche vom l8, März ,85 , ,
Nr. , 6 , 8 , schuldiger 40 fl 35 tr. <>. «. <>, bewil
ligt, und zu deren Vornahme die Tagsatzunge», auf
den ,8. October, auf den ,8. November und auf
den ,8. December ,852, jedesmal Vormittags voi,
9 — ,2 Uhr im Orte Navne mit dem Beisätze
angeordnet, daß diese Realität nur bei der 3. Tag-
satzung auch unter dun Schätzungswerte Hintange-
gebe» werden würde.

Das Schätzlmgsprotocoll, der Grundbuchscx-
lract und die ilicitationsoedingnisse erliegen hierge-
richts zur beliebigen Einsichtsnahme.

liaas am ,6 . September ,852.
Der k. k- Bezirksiichler:

K o s ch i e r.

^. »355. ( l ) Nr. 4659.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reisniz wird bekannt
gemachtl Es sei über Ansuchen des Johann Ko-
wazhizh, <!<!,,. ,4 . September l852, E. Nr. 4659,
zur freiwilligen Versteigerung der ihm gehörigen,
im vormals Herrschaft Reiinizcr Grundbuche >,„!>
Urb. Fol ,l)22 erscheinenden '/^ Hubc zu Schigma-
riz, die Tagfahrt aus den l l . October ,K52. ^rüh
um ,0 Uhr, im O>le der Realität mit dem Beisätze
.»»geordnet worden, daß jeder Licitant ein Vcuium
von «50 fl. zu erlegen hat, und daß dic weitcrn
Bldiügnisse bei der Üicilation wcrdcn btkaimt gege
den wcrdcn.

Reifni; am ,8 September 1852.

Z. »335. ( l ) Nr. 3^62,
E d i c t.

^;on dem k. f. Bezirksgerichte itandstraß wild
bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen des Herrn
l)l-. Johann ^Il.-löiö in i!aibach, als Giratar der Frau
Andreas IeschenaggMn, Witwe, wider Herrn Ai>-
tou I a k i , respect! e Herrn Franz Terran zu S t .
Margarethen, als dessen Oilulo»- :,li.<«!»lil<, wegen
aus dcm Urtheile des k. k. Landesgerichtes, als Handels-
senates, L.ubach <!<><». 2». October , 8 5 , , 3. 3676,
schuldiger 27, fl. 56 kr. <-. .«.,. «., in die executive
Feildietung der, den, letzteren gehörigen Realitäten,
als: der in Großroje liegenden, im vormaligen Gru»d'
buche der Pfarrgült St . Barlhelmä .^uli Rcctf.Nr.
97, Urb. Nr. ,43 vorkommenden '/^ Hübe, im Schäz-
zungswerthe von ,50 fi.. so wie des in Skrillenberg
liegenden. >>n vormaligen Herrschaft Pletlljacher
Grundbuche xul, Berg Nr. 459 vorkommenden, ge»
richtlich auf ,30 fl. geschätzten Weingartens gewilli.
get, und cs scicn zu diesen, Ende 3 Fcilbictungster-

inine: aufden4. October, 4 November und H.Decem-
ber l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr in loco St . Bar-
lhclmä" mit dem angeordnet, daß oi<se Realitäten »ur
bei der orillen Feilbictuogstagsatzung unter ihrem
Schätzungswelthe hilitanqegcbl» werden würden.

K. k. Bezirksgericht llandstraß am ,5. SepteM'
ber ,852.

Z. >3ö9. ( l ) N . 53,7.
(5 d i c i.

Von dcm t. k. Bezi.ks^cnchie îack wird bl-
k.uiiu gemacht. lHö s.i übe, A suche» d,r k. f.
f i l ial zpircu a u , ü, Veüreiuii^ dcr lloc.lir Rcü-zh.,
in die rr.c^ive FeiN'iccm,,,) der, l̂ em A»d c.is Ol kck g.»
hörigen, im Grliüdblicl e der Staail-Heiiichaft Lack '
«öl, U»l'. ^)ir. 2359 ^o>kl.im>ne!!de» D,illclhule in
HI. Geist (5o»,c. '^ir. 22, im eihobeüen SchahUl>c,tz' ,
weilhe von U>>5 si., wege» <n>3 dem w. ä. Vergleiche
ddo. 3. I u» i ,8^0 schuldige» ,55 fl. <:. «. «-. ge» -
williget, u^d feie!, yiezu drei T^gfal^ungen, nämlich
auf.de» 25. Ociobcr, 23. ^iovember und 23 D.» ^
cember l. Z . , Früh mn 9 Uhr «n der genannten
!)lcali,äl nlii dein ^cisaye bestimnu worden, daß rie ^
le'ilgeboicnc Rc<'liläl, wc»» sie weder bl> t t l eisten noch
bei dcr zwei,e» Tagk.lM»g um den Scha^uliqsbelraq,
oder darüber ..» M.uill ^el r>»chl weiden könnle, bei
orr d.iltl» auch uxler der Schädling ve,t.,ull we»
0cn würd». D«s Schä^ulis^prl t^c^ll, oer Gru, d̂
duchs.xtl><ci und die ^icit.üioübbcciiigüis^ tö l̂nei»
bei oieseln Oeochte emglschen we de».

l̂.,ck am 24. September ,852.
Dc< k. k. ^e.i'tbnchle. :

!̂ e vi l sch» i (<.

: i . ,2s)5. ( ! ) !ilr 4tt7'».
E d i c t

3>on dem k, t. Be^köge ichle i!ack n i>d l ctain'l
,em.)chl: Dasselbe habe nach gepflogener E> heb im,',
nber Fra»z Eienovi»), H.osdcsi e< in ^ ck H..^r.
2 l , welcher am 9. Norcinber I. ^. das ?/;. ^.bc»l'
jU'r volientci w i rd , dic ^oUdauer der ^ i m » " ^
>ch.:sl »ach seiner ^'ol!j.U)'igkeit auf mü'esti,„n> c Z,>!
^u ^es0<d»e" l 'ef i l i ldeo.

il^ct' am >2. Lcp l e l i i de r lN5 2

Der t, k. Bezirlsrichlcr:
L e o i t s ch »i g.

Z. , 289. s2) Nr, 3569.
E d i c t .

Vein k. k, ^^irkögerichll Kraiül'urq wird d„-
uilbekaniu wo b'fmdlichen Agn.s Veilh nnd ihren
ebenfalls u»belan»t»n Erben lueniit crmnert:

Es habe wider sie Herr Michael Ovi» vl'i,
Kr>'!»b!irg, dincl, Hr» !),-, Merk, die Klage «M
Verjährt 7 und Erloschenerklälliilg des zu Gunsl»»
»er Agnes Veith, mittelst Uebergabsvertrages voi»
6., i»lab. ^5 April ,807, u»d der Uebergabsur'
kui'de vom '22. Februar, ilitab ,8. März ,8 ,7,
au! den,, dem Gru»dbuche der l. f. Stadt Krai»-
l»rg »nil Eonsc. ^)ir, 26 l,ll, ,4 neu unlerstehendell
Hause versicherten ^»bcnsllntcrhaltcs eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 7. December l. I ,
Früh 9 Uhr vor diescm Gerichte mit dem Anhange
deb §. 29 G. O. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unb»kannt ist, so hat man ihr auf ihre Ge<
fahr und Kosten den Hrn. Johann Okom vo«
Krainburq als Eur.ttor aufgestellt, mit welchem
obiger Rechtsstreit nach den bestehenden Gesetzen verhau»
dclt u»d entschieden werden wird. Dessen wird die
Geklagte mit dem Beisatze erinnert, daß sie zur

' angeordneten Tagsatzung entweder persönlich zu er-
scheinen , oder dem aufgestellten (Zurat^r ihre Be»
helfe an die Hand zu geben, over einen andern
Sachwalter aufzustellen und diesen namhaft z»l
nniche» h.,be, widrigenä sie die Folgen ihrer Säum-
„iß sich selbst zuzuschreiben halte.

K k. Bezirksgericht Kramburg am 24 Juni ,85^'

Z. >290, (2) Nr. 3^»-
E d i c t .

^om k. k. Bezirksgerichte Kramburg wird h>"
m!t den unbekannt wo blsmdliche» Simon Scbip'^
Johann Schusterschitsch, Andreas Novak, ^oreiu
Sajouiz, ^l iza Klichar, Matthäus Echunnr, Jel'U
Schiberl, Georg Aidouz, Aodreas Kuchar. Anl""
-^idermann, Mar ia , Mar t in , Agnes und (Mg^l
Klichar, Georg Aidouz und Andreas Martinak hu«
nli: eriniurt: Es habe wider sic Franz K"ch<"' " " '
Baufach, die Klage auf Verjährt, und ^ ' " ^ " " ' '
llärung der, für sie auf dcr, dcm wr..»rb»chc der
vordestandcnen R. F Herrsch.ft M ^ e stet ten «..l.
Urb. Nr. 244 unterstehender,, z.. lial'sach ".I.H.n,e<
Nr. ,9 liegenden halben Hub« l"t<'bul.rt.n ^atz'

Ü)^Dcr "Forderung des Simon Schipic aus dcM
Schuldscheine <l.I... <b 3 ' ' " ' " ,802, i..!ul., ' ^
Iän»er ,802, pr. 4i, fi. ,̂. W.

l»> Der Forderung dcs Johann Schust.rschitsä) "lw
der Klaa« von, 6. Mai ,803, pr. 450 M"ß
Wein, n ,8 kr.

<:) Der Forderung dcs Lorenz aus drr Obligation
vlm ,4. December ,802, mit ,45 si- l!- . ^
und dcr hierauf für Andreas Martinas s"»"»' '



«37

tabulilten Cession <><!<>. t7. September l808,
pr. »45 fi.

<1) Der Forderung der Miza Kuchar aus dem Hci^
rathsvertraqevom 3, Februar! 781, mit300ss L.W.

6) Der Forderung des Matthäus Schumer aus
der Klage vom l<> Juni !803, mit 28 si 20 kr.

l ) Der Forderung des Ierni Schiberl aus der
Klage vom 10. Juni «803, mit 68 st. 27 kr.

K) Der Fordcrung des Andreas Kuchar aus der
Schuldobllgation vom 26. April 1805, pr. 53 fi.
30 kr.

l») Der Forderung dcs Anton Zudermann, aus der
Echuldodligalion vom ^6. April ,805, pr. l l 9 f i ,
und dcr hierauf für Andreas Martinak superin
tabulirten Fordcruna, pr. l ü> fi.

' ) Der Forderunq des Mar t in , Maria, Agnes und
Gertraud Kuchar aus dem Uebergabsvertrage
vom 21. Avnl ,807, für jeden mtt emem Be-
tlage von 2! fi. 15 kr. nebst Naturalien.

^ Der Forderung dcs Georg Aidouz aus dem
Schuldscheine vom 20. Juni l808, pr. 150 fi.,

eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den 7.
December l. I . , Frul) 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des §. 29 G. O. angeordnet
worden ist.

Nachdem dem Gerichte der Aufenthaltsort der
Geklagten und ihrer aUfälligen Erben unbekannt
«st, so hat man ihnen auf ihre Gefahr und Kosten
einen Onnloi ' u«! «<!»»> in dcr Person des Hrn.
Johann Okorn von Krainburg aufgestellt, mit wel-
chem dicse Nrchtssache nach der Gerichtsordnung
verhandelt werden «vird. Hieuon weroen die Geklag-
t.n lü,d ihre nllsalligcn O'ben zu dem Ende in
Kenntniß gesetzt, daß sie entweder selbst zur Tag-
satzung erscheinen, oder dem ansgestellten Curator
ihre Behilfe zu rechter Z»it mittheilen, oder aber
einen andern Sachwalter bestellen und anher nam-
haft machen, widrigens sie sich alle nachthciligcn
Folgen selbst zuzuschreiben haben werdcn.

K.k. Bezirksgericht Krainburg am ,3. Jul i »852.

i i . 1286. ^2) Nr. 370l.

E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird hie-
mit der unbekannt wo befindlichen Maria Pipan,
geb. Htriltich, und deren ebnisalli, linbekanuten Er-
den erinnert: Es habe wider sie der Barthelma
Pipan, von S t . Georgen Hal ls 'Nr. 145», die
Klage auf Verjährt^ und Erlosclicnertlarung des zu
ihren Gnnsten alls der ihm gehörige», >>n G.ulld^
buche der vormalig»'» Herrschast Flöonig «»I, Rectf.
Nr. 264 vorkommenden halben Hübe intabulirtcn
Ehevertrag s vom 30. April 1806, für das Hei.
rathsgut pr, 500 fi. sammt Naturalien eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 7. December l. I . ,
Früh ^ Uhr vor diesrm Gerichte mit dcm Anhange
des K. 29 G. O. angeordnet word>n ist. Nachdem
der Aufenthalt dcr Geklagten dicscu, Gerichte unbe-
kannt ist, so hat man ihm auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Johann Okern von Krainburg
als Eurator aufgestellt, mit wclchem obiger Rechts-
streit nach der Hierlands bestehenden Gerichtsordnung
verhandelt und durchgeführt wird.

. Dessen wird die Geklagte mit dem Beisatze
etlnnett, daß sie z„s am,.ordnelen Tagsatzung per.
jonlich zu erschauen, ode'r dem aufqestcUten Curator
,hre Bereue an ^^ H^nd ^l mben, oder einen
andern Sachwalter aufzustcllen und diesem Gerichte
. ' ^ i , i " '"achen. überhaupt im gcrichts.rdnungs-
ma^gen Wege e.nzuschrciten habe, widrigcns sie
sen ?ät t t " ^ " Saumniß nur sich scl' st deizumes.

K.k. Bezirksgericht Krainburg am ,:t Ju l i 1852.

3. 1287. (2) 9ir. 3476
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainblirg wird hie-
mit kni'd gemach!: Es sei über ?,nslicl>n des h>»
Ba>th'ln,a Mal l i von Neuniarrtl, ^e^.» Michael
Tomasin von Untnbirkcndorf, zur ^ ina l .mc dcr
execulioen Fcildittung der. dem L.,ger„ gehörigen
dem Grnndbuchc der vormaligen Hclrschaft 3iad-
mannsdorf «u!> Rectf. Nr. 493 ci„d!cncnd<'N, ge-
richtlich auf 32l fi. a/schatzte» ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
/ln> und Zligchör, und dcr auf 47 tr. geschätzten
Fahlnisse, wcgcn schuldigen ,50 fi.. dcr 7. Dcto
der, 4. ^iovcmbcr und 2. Dccembci I. I , jedesmal
Früh 9 — >2 Uhr in loco Unlerbiitendorf mit deu,
Anhange bestimmt wo>den, daß die scilgebote».
Realität und Fahrnisse bn dcr e»sten und zweitci,
^»'gsatzilng nur um odcr über d»n Schätzimgswerth.
bei der dritten aber auch unter dem Schätzungs
werthe verkauft wcrdci^. Hiervon werden die Kauf-
lllst'gln m t dem Anhange verständigt werden, daß
d>e tticitationsbedingnisse, die Schätzung und der
Orundl'uchseltlact täglich hier eingesehen vder iu
"bschrift erhallen werden können.

K. k. Gezil^gericht Klaindusgam 22. Juni l«52.

Z. »263. (2) Nr. ^.927
E d i c t .

Vom k. k. Bczillsgerichle Krainburg wild
kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des G,ego. Hojan, als geseh
lichen Veri l t l l r seiner m. z.Tochltl Mariana, vowiiwe-
lln Seidel, geb. Hojan, uild Iohaim Klanlschnig, al^
Vormund der m. j Josepha Leilel, in den freiwil»
li^en Vi i tauf te» in den I<.lob Ee.M'schen Vtllüß
zu Krainburg gehörigen Verlaßreolilalen, als:
u) des in 70 ^iluno und V. Hauplablhlilung er-

liegenden '̂ <; Pl»kache>drc!chckl, geschäht . 250 si.
li) dcs dem 'Hlundboche Piariklrch.llgült

ü>l. ^z»,»/,ll>lli 8«< iululilj «>,!) Urd. Nr. 44
un'e,stehenden /lckeik v «l«<ln«i„ jw ls ,
l,olil,i»l«:» P. Nr. 621, geschätzt . . . 600 »

«) des dem vormaligen Grundbuche der
Gült Wa<sach »u!» Urb. Nr. «02 un-
telstehtlNen ilckels v «llal»6«l«; <l<i!ii«6
sammt Wiese P. Nr. 299 <;l 3U0, ^cscha t̂ ^65 »

l!) der im Grundbuche der Stadt Krain-
durg vorkommenden, bisher zum H.mse
Nr. 59 zu Krainburg gehöligen, in 69
Grund und in V Hauplablheilung beste-
henden "/« Hochwald Pi.kacha.ltheile
Part. Nr. 949, geschätzt 409 "
und endlich

«) des dem (Äiundbuche der Stadt Krain'
bürg unterstehenden, zu Krainburg in
der Vioß âsse «»l, Eon>c..Nr. 35 liegen-
den Hauses sammt Garten, geschätzt . 1600 »

gewlUigrt, und zur Vornahlne dieser Feilbi.tungen
der Realiläten »!'lill»:l l) oc 30. Septenlber u. 24. ^cio
be>, jener «ul, <l«l «i ader den 2̂ ». Ociober, u. 2 5. No-
vclnde» 1852, jedeemil Hrül) »on 9 bis 1^ Uhr undaUen-
f^Us auch, Nachnnllag von 3 bis 6 Uhl in lrlo der
Realilät mit dem Anhange cmberaumi, daß die jell-
gebotene Realiiat bei dcr 1. Tagsayung nur um den
Schätzungsweilh, bei der '̂ . Fcilbietung aucd uoter
demfeloen hintangegtden weide. UebrlgtN5 wird d«r
Ersterer 20"/« des Ausruföprclies als Vadium, den
Meistdol der iiiealitäl <l abe» gleich zu Handen der llici»
tations Eommifsion zu erlegen halxn; dessen die un-
bekannt w^ btsi.ldlichen Tabulargläuoiger und deren
Elben, als: Maria, Agnes Kaioasch geborne M, l l i ,
ob des inlab. Heiralhbgutcs pr. 700 fi. L. W>; die
Kathaiina Kaldasch, wecz n m»i Schuldschein vom
12. August 1776 lniab. 50 fi, der 5"/„ Luisen und
Lebensunterhalt; die Mana ve»wi>we,e >pegm, wegen
mit Ulbe gabsverlrage vom 10 Juli 1805 inlad.
i!ebensun'erh.,ltcs; die^lalharina M.ycr'schll, Kinder,
wegen mlt Pachtoellrag rom 22. Ap.il l«09 intab-
tiiahr.gcl. P.chtlchiUi^ vo» 8.t)U si., und die Anna
Pegan geb. Urbas, wegen mit Heis.nhsve.lrag vvm
2 l . Jänner 1810 mtad. Hcirathösprüche mil 5l)<) ss.,
durch den ihnen beige^ebenen Eurator Hrn. Johann
Otorn zu Krainburg verständiget werden.

Die l!icilall0l.sbedlngnisse und Schätzung töl.-
nen hie>amis eingesehen werden.

K. k. Aezillbgelicht Klainburg am 3<). August
1852.

6. 1288. (2) Nr. 354».
E d i c t .

Vom k k. Bezirksgerichte Krainburg wird hiemit
kund gemacht: ES seien über Ansuchen des Joseph Ker.
schitsch von Terboje, zur ilornahme der bewilligten
erecutiven Feilbietung der, dem P"nl Koschir von
Perbazhau gehörigen, im Grundbuchs Burgstall »„»,
Neltf. Nr. 74'/« volkommenden, zu P.rbazhau lie^
genden halben Hübe sammt An- und Zugehör, w«,
gen schuldigen 26 fi 40 ' / , kr., die 3 Feildiellmgs-
tagsatzungen, und zwar auf o,n 7. October, 4.
November und 2 December l. I . , Arüh " Uhr in
loco Perbazhau mit dem Anhange anberaumt wor
den, daß die feilgebotene Realität bei der 1 ten und
2ten Feilbietung nur uni oder über d»n gerichtlichen
Schätzungswerll) von 578 fi. 10 kr., bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben werde.

Dessrn die Kaufiustigen mit dem Anhange ver.
ständigt werden, daß sie das Extlnsum der Schaz-
znng, delilicitationsbedingnisse und der Grundbuchs,
ertracte hieramls in gewöhnlichen Amtsstunden tin
sehen oder in Abschrift erhalten können.

K. k. BezirksgerichtKrainburg am22. Juni »852.

Z. »305. (2) Nr. 2232.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte tt,«»«luiii, als
Nealinstanz. wird mittelst gegenwärtigen Edictes
bekannt gegeben:

Man habe in der Erecutionssache deS Johann
Hegler von 5«c-, im Bezirke Gottschee, wider Franz
ll(j<'!«v:,l- von Kompale, die executive Feilbielung
der, dem Letzlern gehörigen, zu Kompale H. Nr.
54 gelegenen, im vormaligen Grundvuchc der Herr»
schast Zobelsberg 8»l) Rcclf. Nr. 161 vorkomme!,'
den, gerichtlich auf 1253 fi. »0 kr. geschahen '/,

^Hube, wegen aus dem strasgerichtlichen Ertennlnissc
<l<la k. k. Bez. Eollegialgericht Gottschee 30. August,
<ix<;«. l„lnl». 5. Novemdel 185«, Z. 3804, schul,
digen 100 fi «. «. <'. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen aus den 6, August, den
6. September und den 6 October d I . , jedcSmal
Früh von 9 bis 12 Uhr in !,><><» l«i «i l« mit dem
Beisetze angeordnet, daß diese Realität nur bei der
dritten Tagsatzung auch unter demSchähungswtlthe
veräußert werden würde.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchser
tract und die Licitaliontzbedingnisse tonnen täglich
in den gewöhnlichen Amtsstundin yieramls einge^
sehen werden.

K. k. Bezirksgerichl « , <».<,»I»<i«'- am 22. Mai 1852.
Nr. 42»a.
A n m e r k u n g . Nachdem sich bei der ersten u„t>

zweiten Feilbielung teil, Kauflustiger gemeldet
hat, so hat es nullmehl liei der drill«n auf de„ ^
6 October d. I . angrordn.ten Feilbietungstag.
satzung sein BewiNden.

K. k. Bezirksgericht li>l,««luÄ«> am 7. Sep-
tember »852.

Z. «273. (2)

Zweites Verzeichniß
der durch Abnahme einer entsprechenden Anzahl Lose bisher erfolgten Vetheil igun-
geu an der von S r . k. k. apost. Majestät allerhöchst bewilligte.» großen (Veld-

Lotterie zur Gründung eines

Militär - Hospitals M Carlsbad.
">4j Se. Majestät der regierende König von Sachsen.
.̂ >) » Durchlaucht der regierende Fürst von Schaumburst Lippe.
!><>) » Durchlaucht Herr Edmund Moritz Fürst v. <5lary-2lldrinsten.
!>7j » Durchlaucht Herr (5arl Fürst v. itiechtenstein, General der Cavallene.
-i^) » Hochgeboren Herr Anton Graf Kiusky, f. k. Feldzeugmeister.
'̂  ) » Hochgeboren Herr Andreas Freiherr von Martonitz, k. k. Feldzeugmelster.
n>) » Hochgeboren Herr Heinrich Graf .Hirdcftg, General der Cavallene.
" ' ) » Excellenz Herr Ioh. Kempen v. ss-ichtenftamm, k. k. Feldmarschall-Lieu-

tenant, Chef der obersten Polizeibehörde.
l'>2j » Hochgeboren Herr Ludwig Ritter v. Venedek, s. k. Feldmarschall-Lieutenant.
l'^j >> Hochgeboren Herr Procop Graf Hartmanu Klarstem, k. k. Feldzeug-

meister.
l'^j » Hochwohlgeboren Herr (5arl Ritter v. Hchönhals, k. k. Feldzeugmelster.
l'.'ij » Hochwohlgeboren Herr Georg Dorotka Edler von Ehrenwall, k. k. Feld-

marschall-Lieutenant.
<»<>) » Hochwohlgeboren Herr Wenzel Freiherr («rliatschek v. Siebenburst, r. k.

Feldmarschall-Lieutenant.
<>7) „ Hochwohlgeboren Herr Joseph Ritter Wutjahr v. Helnchof, k. k. Feld

marschall Lientenant.
l''̂ ) . Hochwohlgeboren Herr Ladislauö Kuffevich v. Vzamobor, f. k. Feld-

marschall-Lieutenant.
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69) ,) Hochwohlgeboren Herr Johann Landwehr Edler v. Wehrhe im , k. k.
Feldmarschall-Lieutenant.

7N) » Hochwohlgeboren Herr Carl Mathias z Barnabas Nainer von und zu
Lindenbichel, k. k. Feldmarschall-Lieutenant.

71) „ Hochwohlgeboren Herr Friedrich v. Sonnenmayer, k. k. Feldmarschall-
Lieutenant.

72) » Hochwohlgeboreit Herr Alexic Johann Ritter v. M a i n a , k. k. Feldmar-
schall Lieutenant.

73) >> Eminenz der Hochgeborne Herr Johann ScitovSky v. ^ a g y k ^ r , Fürst
Primas von Ungarn, Erzbischof von Gran.

74) » bischöfliche Gnaden Herr Anton Karuer, Bischof zu Raäb.
7!») » Hochwürden Herr Engelbert Schwevdsea.er, Abt zu Göttweig.
76) » Hochwürden Herr Math. Poppenbersscr^ Pfarrer zum heil. Leopold in

der Leopoldstadt.
77) » Hochwürden Herr Johann DienstlZ, Pfarrer zu den heil. Schutzengeln,

Wieden.
78) » Hochwürden Herr Joseph Weißer , Pfarrer zum heil. Joseph, Laimgrube.
79) » Hochwürden Herr Franz Xav. Lenk, Probst und Pfarrer zu Mattighofen.
8ft) ,> Hochwürden Herr Anton Fr ied l , infulirter Probst zu Nicolsburg.
81) » Hochwürden Herr Ignaz ^ i l k e , Pfarrer zu Hollenthon.
82) >> Hochwürden Herr Benno K v e i l , Abt zu Admont.
8:̂ ) » Hochwürden Herr Neisey, Pfarrer zu I l lava, Trentsiner Comitat.

- 84) » Hochwürden Herr Leonhard E o u t r i n e r , Pfarrer zum heil. Cgidius in
Gumpendorf.

8.̂ ) » Hochwürdell Herr Joseph M a r k u s , Pfarrer zu Hadersdorf am Kamp.
86) „ Hochwürden Herr Franz A a u y , Pfarrer zu Kirchberg am Wagram.
87) » Hochwürden Herr Georg Hrcistadler, Pfarrer zu Pirawarth.
88) » Hochwürden Herr Franz Ve rge r , Pfarrer zu Pottenstein.
89) „ Hochwürden Herr Verthold Schmiedmayer, Pfarrer zu Weitsch im

Mürzthal.
90) Der löbl. Magistrat zu Mooting.
91) Die löbl. Gemeinde Hadersdorf am Kamp.
92) » » » Pöggstall.
9!l) » » » Dobersberg.
94) Der löbl. Magistrat zu Szala Egerszegg.
9ö) » » » zu Ellbogen.
96) Die löbl. Gelneinde Dppatowitz.
97) » » ,) Pulkau.
98) » » . Groß Messeritsch.
99) >, „ „ Adelsberg.

100) » » » Datschitz.
101) » » » Seefeld.
102) „ » » Haugsdorf.
10A) Herren Gebr. Meist, f. f. priv. Großhändler.
104) „ C. Rasim ^ Comp., do.

' 10.̂ )) „ B. Back k Comp., do.
106) Herr S . Auspitz, do.
107) « Thomas K l cwe ta , Hof- und Gerichts-Advocat.
108) « Emanuel N a i u d l , do.
109) Herren M . Lautinsscr ^ Sohn, brgl. Handelsleute in Wien.
110) Herr Johann Carl S o t h e n , brgl. Handelsmann in Wien.
111) >> Laurenz Herber , do. in Brunn.
112) » Max Todesco, Fabriksinhaber in Wien.
11.'j) >, Ignaz Srcrzinster Edler v. Streitfeld in Wien.
114) Herren.August Becker k Comp., k. k. priv. Blechwaren-Fabrikanten.
115) Die Brunner B rauhaus Unternehmung zu Brunn am Gebirge.
116) Herr W e i ß , Geschäftsführer bei Herren Gebr. Porges in Wien.
117)
118) „ Jos. Ant. Daubek, k. k. Steueramts-Controllor in Kaden.
119) >> A. Demmler , 'Agent der k. k. privil. Donau-Dampfschifffahrt-Gesellschast

in Linz.
120) Die löbl. Innung der brgl. Sattler.
121) Herr Dr. Georg v. H a h n , k. k. österr. Consul in Syra.
122) » 2lugust v. Giseubach, k. k. österr. General-Consul in Corfu.
123) » Victor L i b e r t , k. k. österr. General-Consul in Barcellona.
124) >> Emil S p r i n ^ m a n n , k. k. österr. General-Consul in Liverpool.
125) » John Eowel l Louglauds, k. k. österr. Consul in Gibraltar..
126) » James T h a l , k. k. österr. General-Consul in S t . Petersburg.
127) » Dr. Richard Auffetz, k. k. Ministerial-Concipist u.' Consul in Hamburg.

.128) Die k. k. priv. erste österr. Versicherungs-Gesellschaft in Wien.
129) « löbl. V<lliittll'<, lllluco <!'X««i< ln-^/.loni m ^l-i«>«t«.

^ 130) « « ^""Vs) ^tul)il0l>ll;nt<) do. do.
131) « « ^ ' " " ' " l ^ ^«Ili.ui^« l!i 5 j i lu l t i l do.
132) « « ^^l l :„ , l>/ is) l l i (^olle'lllli do.
133) « « ^ " " ^ ' ^«»><",'»t<,l-i do.

134) « « k. k. priv. erste Eisenbahn-Gesellschaft in Wien.
13.'i) Herr Giacomo T e r n i , Secretär der löbl. km^ l - l V««i< »>>.,!>!<<' in Wien.
136) « Franz ^ o v a k , Pächter des Gasthofes zum weißen Roß in der Leopoldstadt.

(Foltsetzling folgt.)
Wien, 12. September 18!i2.

I m Auftrage und Namen des Gründungs - Comites
des Militär - Hospitals zu Carlsbad
D. Zinner s? Gomp.

Z. l 2 9 7 . (2) N l . 336.
E d i c t .

Von dem k. k. Nezuksgerichte Krunau werden
die Erden des, am 2,^. Jänner l85»0 zn Rat>chach
H a u s - N r . 29 unstoldenen Johann Erlach alifgc^
fordctt, binnen einem I 'hsk, von Yen, unten äuge-
setzten Tl 'ge gerechnet, sich bei diesem Bezirksgerichte
zu melden, mid unter Answcisuog ihres Eldrechtes
die Erbserklaruilg anzubringen, widrigcnä die Vcr>
I^sseiischaft mit jenen, die sich c>dsclkla<t h^den, ver-
handelt und ih cn eingeantwortct, der nicht ange»
tret.ne T l ' c i l akcr, odn wexn sich Nicm.nid crl'Z-
erl'la'rt hätte, die ganze Verlasscnscha't V0»> Staate
als eidlos eingezogen wurde, und den sich allfäll iq
später meldenden Erden die Ansprüche nur so lange
vorbehalten dlieden, als sie nicht durch Verjährung ,
erloschen wären.

Kronau am 6. September !8'»2,

Z, 1.100, (2) Nr , l.^2,:.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sit t ich wi rd de,
kannt gemacht:

Es habe ü'ber Anlangen des Joseph I a w o r n i g
von Schalna, in ?ie execxlioe Feildielll l ig der, d,in
Johann, Lokar gehörigen, i in vormaligen ^ r u n d '
duche der Psarrgi'ilt Gutcnfeld ,̂ ül» )1»<cls. ^),,-. 44
vorrommendcn, auf l.'l00 ft. gerichtlich geschätzten
.'liealität zn Prschenig samiit A n - und Zugchö»',
wegen schlildigcn l!)!» si. ^7 kr. <> x, <-. gsu'il!ig>t,
und hiezu drei Termine, als-, ten eisten auf oen
l l . October d. I . , den zweiten aus den l > , 9lo-
vemlier d. I . nud den dritten aus den I I. Deccm»
der d. I > , jedcsm.il um 10 Uhr vormi t tag im
Orte der Realität mit den» Anhange bestimmt, dasi
nur bei der dritten FeilbictilngZtagsatzuüg dicse Rea^
l i tät alich unter dem SchätzungZwerthe hintangsgc-
ben werdci^ würde. Das Schätzlmg^vrotocoll, d r̂
Grlindbuchscxtract und dic^icit.uionsbcdingnisse kön?
ncn zu den gewöhnlichen kmtSstundcn hicigcrichts
tingclehcn werden,

Sitt ich am I . September I852.

3. l^ l)?. (2^ Nr. 2ti l0 <Ü 103 l .
E d i c t .

3)0ii dein k. k. Bezirksgerichte zu Tscl^rnsmbl
wird kund gemacht! Es sei <n,f Anlange,, des M a -
thias N o m , Handelsmannes zn l lhrfahr nächst L i n ^
wider Joseph Mante l von Otterbach, w.gen ans
dem w, ä. Vergleiche der Bez. Obrigkeit Gottscdec
<!<!<>. I I , Jänner l i N « .., <>x. fiUlil?l-!n!i,!'. 29. Fe-
bruar d. I . noch schuldigen Kapitals mit !99 st.
3 ' / 2 kr. 0. x. <>., die exec. Veräußerung der, auf
den, dem Johann Mante l von Prcllbel gehöriges,
im vormaligen Grundduche dcs Gutes Thurnau«»!»
Berg. Nr . l 64 neu , 98 alt vorkommenden, in
Döblizhberg liegenden, aus drei Porzll lcn bestehen-
den Weingärten sammt Keller am !. Satze, zu
Gunsten des Georg Mante l von Prelibcl mittelst
Schnldschiincs <!<k). 78. August ,820 <»l >,>,lil>. 5.
Apr i l 1830 in tabu l i r len , un!) dann mittelst Ocssioi'
<l«ls>. 19. Februar «l, «»^«ril l l l l l». 4. October I845»
in das Eigenthum des Joseph M a n t t l üdergangenen
Kapitalsforderung mit. 180 si. E. M . bcwilligct,
und dazu drei Tagfahrten vor diesem Gerichte, als
auf den 14. September, dann l l . October und 15. "
November d. I . , jedesmal 10 Uhr Vormit tags mit
dem Beisätze angeordnet, daß diese Prioatsurdcrung
nur bei der dritten Tagfahr t auch unter ihren«
Ncnnwcrthe dem Meistbietenden ü'bcrlasstl, werden
wird. Der Vrundbuchs>xlr^ct n"d die ^icittt ionsbe-
dingnisse können Hieramts eingesehen w.rden.
>>» B e i der ersten Fcilbietung hat sich kein Kauft

lustiger gemeldet, daher zur zweiten grschlitte»
wi rd .

Tscherncmbl am 22, J u n i 18)2.

Z. 1277. (3 ) N ' / 3212.
E d i c t .

Vl.'m k. k. Bezi!ss,elich!e Got schee n'i-d be'
kannt gemacht, (§s ha'̂ e über ncm,Iich,s Ansuchen
des A ldre^s Hutter l'on ^ienfeld. ^nr Vornahme der,
mi ' Bescheide vom 2^z. ^p>il , 8 5 ! , Z 1700, ^b<-
wi l l ig ten, und in Fol^e (5i!'sch,e!!cüs vom 9. -^'N
>U5l. Z.30K8, sisti>!c!, lrecutiven Feilbieiunq ve>, den»
Machias ^oschke gehön.zen, zn Unlevbncht-c^ - p ^ ^ '

l liegenden, im Giundduche ^ '^ ' ^ ^ ' A u . i l «85l
vorkommende,', l.,ut Prc'tcc.lleü v."'< ' 7 '

3. .354, ansäst, bewertn K ^
"! 's d e " n . a ^ rg le . ch / . m . Fe.l l ' ie,un,stags'r

^ ' ^ " ' . " ^ . > i > u' 6 ^ec^mbcr l, I . , Vormittags
" " ' " ' / n M . > e r u c d b e > g , mit den. Beisätze de-
"!'.'.n?l daß odige Ne. l i lä l mir bei ter drillen Fcil^
'ie una "u") «"'er dem Schätzunqsn'e.the hintangt'
aeben werden w i rd . Der Glündbuchs'Nract, das
Schätzungsprotocoll n,io die ilicilalionöbediog!"!!^
können hierc,e>ichts eingesehen werden.

K. k. BeHi'ksMicht Gom'chee am 2^. I un ! l s? ' -


